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gesucht, dıe Umformung der Hochschulen den Talaren der Mufftf VO

tausend ahren’),. dıe Ideologisierung der Lehrerbildung und dıe evangelısche
Kırche Der Kezensent WAarTr selnerzeıt Junger Gemeıindepastor einem Ooch-
SCAUIOTr und sıeht das damals punktuell Erlebte dank der Lektüre 1mM orößeren
Z/Zusammenhang. Dazu verhalfen VOT em dıe Kapıtel “Wıderstand
dıe kulturrevolutionären Eınfüsse In der evangelıschen Kırche” VON erd
Mann, “Gegenwehr In der evangelıschen Kırche und der Freien Uniıversıtät,
espräc mıt Prof. aus Motschmann’”, “ DIe ‚Welt‘ Eın Sprachrohr der
schwe1igenden Mehrheıit? DiIe Gegnerschaft den polıtıschen Demonstratio-
HNCN der Studenten 967/68 AdUus publızıstıkwıssenschaftlicher Sıcht” VoNn Stefan
inckler. Kın ‚Wıderstandsnest‘ 1m Öffentlich-rechtlichen Fernsehen: Das
/ZDF-Magazın. espräc muıt Brıtz Sch:

In Hessen hatte sıch ein Elternvereın gebildet, der dıe kultusmı1inısterjellen
Rıchtlinien aDleNnte 228 11 ] Hermann stellt fest ° DIe 668er ewegung
Ist In vielen Bereichen des öffentliıchen, gesellschaftlıchen und kulturellen
Lebens weiıt ber dıe Grenzen der Unıiversıitäten hınaus wırksam geworden.
Nichtsdestoweniger ist der arsch ÜLE dıe Instiıtutionnen letztendlich g_
scheıitert”[57] Prof. Motschmann wırd gefragt Nac der ‚Wende' VON 1989
und nach dem H September 2001 hat sıch In weıten Teılen der Gesellschaft
und Polıtık eın Mentalıtätswechsel vollzogen.” Hat dıe evangelısche Kırche
darauf Antworten? ° Zunächst sınd zahlreiche der 6Ser Theologen auf dem
‚Langen arsch Urc cdıe Instıtutionen:' der evangelıschen Kırche in Schlüs-
selposıtionnen gelangt, dıe S1e verständliıcherwelse nıcht raumen Selbst WE

SIE sıch heute auch nıcht mehr als 688er verstehen, auch nıcht als Wortführer
der längst ällıgen ‚Wende‘ In der Kırche [180]

uch den Freikırchen sınd diese TE nıcht spurlos vorübergegangen.
Seelsorgerliche TODIemMe und Begleıtungen führen oft zurück in diese gelistige
Auseinandersetzungen jener Zeıt DIie seıtdem alter gewordene Generatıon ist
heute abel, ıhre 1ele VO damals und dıe Entwicklung bıs heute aufzuarbei-
ten. Dies Buch ist aiur eıne

Manfred Bärenfänger

Frank FOornacon, ffene J1uren. Kıne Evangelısch-Freıikırchliche Gemeıninde
stellt sıch VOIL. Oncken Verlag, Kassel 2004,

Dieses vornehm gestaltete, VOoNnNn Nıcola Bourdon geschickt lektorierte und mıt
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typıschen Bıldern reichlıch ausgestattete Buch des ncken-Geschäftsführers
stellt “dle” Evangelısch-Freikırchliche (GGeme1n1nde VOIL. Darum en dıe Bıl-
der 1L1UT ausnahmswelse Hınwelse auf den Aufnahmeort Es begıinnt mıt der
Aufforderung: ° Kommen S1ıe herein!” Was sehen dıie Eıngeladenen ZUerST,
Was sS1e. In anderen Kırchen nıcht sehen? Diese rage habe ich Gemeınn-
deglıedern vorgelegt. Von der Betriebsblindheir angeblıch m1ssıonsireudiger
Baptısten zeugte dıe erlegenheıt, darauf antworten Ich ware allerdings
auch nıcht darauf gekommen: die Garderobe und dıie Zeıitsc  ıftenfächer mıt
Namensschildern! Begründung: “ Wıl1e Hause!” SO INan sıch hıer.
enn INan kommt In eıne “(Geme1linde nıcht 1UT sonntags”. Was sıch 1er es
tut, schildern “anschaulıch” dıe folgenden Kapıtel “Im Brennpunkt” werden
Dıakonile- und Ausbıildungseinrichtungen, Geschichte und Strukturen des Ge-
meındebundes vorgestellt. Dass CS “dle” Evangelısch-Freikıirchliche Gemeı1inde
1m Grunde nıcht <1bt, ze1g dıe Schilderung VoNn Baptıisten- und ° Brüder ”” -Ge-
meılinden in diesem Bund selbständıger (Gjememlnden. Solche un <1bt en ın
Europa und weltweıt, 65 <1bt aber auch Baptısten aqußerhalb des Bundes Weıl
jede Gemeıinde 1m Umfeld anderer Konfessionen oder Denominationen lebt,
tfehlen natürlıch nıcht ein ° Le1tbi des Bundes’” und se1n Verhältnıs “Oxku-
INeENEC und ‚vang. Allıanz” Eın Verzeıichniıs der Anschriften er (Gemeıinden
1m BEFG dıe nächstliegende Geme1inde leicht kennenzulernen. Für dıe,
dıe och mehr w1issen möchten, Schl1e€ sıch ein Angebot weılterführender
Bücher
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Rüdiger Hauih, Kleiner Sekten-Katechismus, Brockhaus, uppertal,
überarbeıtete Auflage 2004, 128

Dieser °“Kleıine Sekten-Katechismus” möchte 1ITC seıinen besonderen Auf-
bau für dıe Begegnungen muıt angebliıch ““Klassıschen“ Sekten SeIN. Den
Begrıff “Sckie, der “diskrimıinıerend” der “dıffamıerend” kliınge, sıeht als
“noch unverzıchtbar” d weıl sıch eıne Bezeiıchnung als “Relıg1öse (Gjeme1n-
SC nıcht eingebürgert habe DiIie Kommıissıon des Deutschen Bundestages
Wäar darın aktueller und wagemutiger! Immerhın definiert den Begriıff 1m
Sinne der Arbeıtsgemeinscha Chrıistlicher Kırchen In eutschlan:
und rag 1mM Teıl ach dem Umfeld., dem Phänomen der A dekten . ann
deren Geschichte und für s1e charakterıistische Lehren vorzustellen. ate-
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